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Merkblatt zur Nachbehandlung nach 

Beschneidung / Zirkumzision 

 

 

 

 Kinderspital 

Kinderchirurgie 
Chefarzt: Prof. Dr. med. Ph. Szavay 

Sekretariat: marianne.buergisser@luks.ch 
Telefon 041 205 31 55 
Fax 041 205 31 57 
 

 
Liebe Eltern, 
 
Bei Ihrem Sohn wurde eine Beschneidung durchgeführt. Folgende Informationen sollen Ihnen in 
den kommenden Tagen helfen: 
 
Allgemeine Hinweise 

▪ Eine Wundkontrolle beim eigenen Kinder-/Hausarzt ist nach 3-4 Tagen empfohlen. Wir bitten 
Sie, selber einen Termin zu vereinbaren. 
▪ Der Verband (Vaseline, Gaze) sollte nach jedem Wasserlösen für 10-14 Tage erneuert werden.  
▪ Es ist keine Fadenentfernung nötig. Der verwendete Faden fällt nach 7-10 Tagen ab, bis er 

vollständig aufgelöst ist dauert es ca. 6 Wochen. 
▪ Geben Sie Schmerzmittel nach dem Bedarf Ihres Kindes. 
▪ Kein Spielplatz / Turnen /Sport  2 Wochen (Gefahr der Wunddehiszenz = Auseinanderweichen 

der Wundränder, Schmerzen, Infekt). 
▪ Kein Baden oder Schwimmen für 2 Wochen (Infektionsgefahr). Duschen nach 24h erlaubt. 
 
Blauverfärbung 

Es kann sein, dass es nach dieser Operation zu einer Blauverfärbung des Penis kommt. Die 
Blauverfärbung bedeutet, dass es etwas nachgeblutet hat. Dies ist harmlos. Wie ein "Bläuele" oder 
"blauer Fleck", wird sie in den kommenden Tagen von alleine verschwinden. 
 
Wundinfekt 
Der Wundinfekt ist eine der häufigsten allgemeinen Komplikationen nach einem operativen 
Eingriff, und tritt - wenn es dazu kommt – meistens am 3./4 Tag nach der Operation auf. Folge 
Zeichen zeigen Ihnen einen Wundinfekt an: 
 
1. zunehmende (pochende) Schmerzen 
2. Rötung 
3. Überwärmung 
4. Schwellung 
5. Eiteraustritt aus der Wunde 
 
Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kontakt mit Ihrem Kinderarzt oder mit uns auf. 
 
Schwellung 
Eine Schwellung des Penis nach dieser Operation ist häufig, und wird nach 24-48h in der Regel 
von alleine zurückgehen. 
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Gelblicher Wundbelag 
Häufig bildet sich nach dieser Operation durch das Lösen der Vorhaut von der Eichel im Verlauf 
ein gelblicher Belag auf der Eichel. Wenn Ihr Kind ansonsten beschwerdefrei ist, handelt es sich 
sehr wahrscheinlich um Fibrin. Fibrin ist ein Eiweiss, das natürlicherweise im Rahmen der 
Wundheilung vom Körper gebildet wird. Dieser Belag ohne Zeichen einer Infektion ist harmlos und 
Bedarf keiner Behandlung. 
 
Festhaftender Verband 
Falls der Verband fest am Penis haftet und nicht entfernt werden kann, so setzen Sie Ihr Kind in 
ein warmes Wasserbad, bis sich der Verband von selber löst. 
Achten Sie beim nächsten Verband darauf, genügend Vaseline aufzutragen. 
 
Kontakt 
Im Notfall Dienstarzt Kinderchirurgie Tel. 041 205 12 50 


